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Nachhaltigkeit ist wie Teenager-Sex: 
Alle reden unentwegt davon. 
Gemacht wird es eher selten. 
Und wenn es gemacht wird, 
ist es nicht gerade toll.
Joel Makower, Gründer GreenBiz, 2016
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Wie ESG zukünftig
Investor Relations 

verändernwird
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ESG Monitor

Grundlage: Pilotstudie der Cometis AG

Weiterentwicklung der Methodik und des Untersuchungsansatzes 
mithilfe von Desktop Research und Experteninterviews

Stichprobe

Methode 

Stichprobengröße

Datenerfassungsbogen mit 
rund 180 Erhebungspunkten

Total aller Berichte 
(NFB und wenn vorhanden NFE)

N = 113

Qualitative Interviews mit 
rund 50 Fragen zu 9 Themen<

Best Effort
w.i.p.

2 Untersuchungsperspektiven

Analyse Nachhaltigkeitsberichte Befragung von Emittenten

ESG / IR-Verantwortliche 
Unternehmen im DAX (n = 30) 

und MDAX (n = 57)

Studie
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Ergebnisse der Emittenten-Befragung 2020

8 Quintessenzen, 1 Message: 

IR braucht qualitativ hochwertige, 
verfizierbare Daten & 
zielgruppengerechte Benchmarks 
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1. Zunehmende Relevanz und Dringlichkeit

Neue Gruppen interessieren sich für das Thema,  
die Zahl der Anfragen steigt weiter an:

• Intern: Vorstand, Aufsichtsrat Abteilungen, 
Mitarbeiter

• Extern: Investoren, Rating-Agenturen, 
Finanzanalysten, potenzielle Mitarbeiter, Kunden, 
Politik und Gesellschaft
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2. Das Bedürfnis nach qualitativ hochwertigen Daten wird größer

Gewünscht werden:
• Hintergrundinformationen
• Kontextinformationen, 

Erläuterungen
• Angaben zu branchenspezifischen 

Ergebnissen
• Kennzahlen 

Dabei gilt: 
• Überprüfbarkeit

Barriere: 
• Zu wenig Wissen, wie Daten 

einheitlich zu definieren und zu 
messen sind
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3. Die Praxis der Nachhaltigkeitsberichterstattung muss sich verändern

Der ideale Nachhaltigkeitsbericht ist:
• systematisch aufgebaut
• knapp formuliert 
• klar an Investorenbedürfnissen ausgerichtet

Dazu wird benötigt: 
- Branchenweite Standards, 

evtl. mithilfe von politischem Druck
- Klar definierte Kennzahlen
- Besser kombinierbare Rahmenwerke 

Herausforderungen: 
- Unklare bzw. unerprobte Zuständigkeiten für

die Definition und Erhebung von Kennzahlen
- Insight zu spezifischen Investorenbedürfnissen
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4. Die Zusammenarbeit wird zunehmend interdisziplinärer

Das bedeutet: 

• Professionalisierung aller Akteure

• Engere Zusammenarbeit von Abteilungen 

• Bessere Verzahnung von „Monitoring und Exekution“ 

• Heterogene Teams
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5. ESG-Ratings werden als Orientierungshilfe nicht ausreichen

Die Kritik betrifft primär 4 Punkte

• Zu detailliert, zu arbeitsintensiv

• Die Standardisierung wird den Emittenten 
nicht gerecht

• Die Qualifikation der Analysten ist stark schwankend

• Umgang mit Transparenz: 
„Wir können auch mal eine interne Richtlinie 
vertraulich vorlegen, die dann bewertet wird“
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6. Selektion wird zunehmend wichtig 

Dazu ist zu überprüfen: 

1. In welchem Verhältnis stehen Aufwand und Nutzen?

2. Wie können die Anforderungen des Kapitalmarkts 
mit der „wirklichen“ Nachhaltigkeitsarbeit vereint 
werden?

3. Ist externe Hilfe eine Entlastung, oder ist ESG ein 
unternehmensinternes „Spezialwissen“?
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7. Neue Kommunikationsstrategien für den Kapitalmarkt

• Statt „Standard-Kapitalmarkt-Kommunikation“ eine 
„klar formulierte Strategie“

• Statt seperater, nichtfinanzieller Berichterstattung 
eine klare Verknüpfung von Nachhaltigkeit, 
Fundamentaldaten, Strategie und Marktentwicklung
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Wichtiger Benefit der ESG-Arbeit
• Reputationspflege und Imageaufbau

Was deshalb zu lernen ist: 
• Umgang mit Dilemmata

8. Offenheit und Transparenz werden zunehmen
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Ihre Ansprechpartner für die Studie

Michael Diegelmann

cometis

diegelmann@cometis.com
0611 - 20585 518

Ariane Hofstetter

KOHORTEN
Sozial- & Wirtschaftsforschung

hofstetter@kohorten.com
0611 - 88001105



WIE ESG ZUKÜNFTIG INVESTOR 

RELATIONS VERÄNDERN WIRD

Rudolf Maier
28. Januar 2020



Page 2

ESG IN DER PRESSE
Handelsblatt 15.1.2020 Artikel mit Bezug auf ESG
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GESCHICHTE NACHHALTIGER INVESTMENTS

Von ethischen Investments über Social Responsible Investments (SRI‘s) zu Environmental,

Social Governance (ESG) und den Social Development Goals (SDG‘S)

Activity 4
Ethische

Investments
SRI Investments ESG und SDG’s

1995 2005 2015 2025

2001

1.SRI Analyst und

Auflage 1. SRI 

Fond (ABN Amro)

2005 wird “ESG” erstmals

erwähnt in UN Studie “who 

cares wins”

2006

Inkrafttreten PRI 

(Principle for Responsible 

Investing) NYSE

Seit 2015 hat sich ESG bei Investoren

etabliert und ist rapide auf dem

Vormarsch Wie werden ESG und SDG’s das 

Investitionsverhalten in Zukunft

verändern???
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DIE KOMPLEXITÄT VON ESG UND SDG‘S

• Eine Vergleichbarkeit erscheint nahezu unmöglich
– Taxonomie
– Ranking in Datenbanken

• Unterschiedliche Investmentansätze (Fokusierung auf „E“, „S“ oder „G“)
– Interessen der Investoren spielen hier die entscheidende Rolle

• Definition von Zielen (Grenzwerte/Kennzahlen)
– Gewichtung von verschiedenen Zielen
– Umsetzung von Nachhaltigkeitszielen (wann ist ein Ziel erreicht)

• Klassifizierung ist statisch, somit werden Unternehmen im Transformationsmodus 
benachteiligt

• Beurteilung, ob das eigene Handeln den UN Nachhaltigkeitsstandards entspricht

• EU Aktionsplan ist nicht global ausgerichtet bzw. anwendbar

Es gibt 17 SDG‘s mit insgesamt 169 Unterzielen

Problematisch ist hierbei die Klassifizierung bzw. Vereinheitlichung 

➔ Beurteilung, wann ein Unternehmen nachhaltig agiert, ist somit sehr schwierig
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PRAKTISCHE UMSETZUNG EINES ESG ANSATZES

• Ausschlußverfahren

– Sektorausschluß (z.B. Waffen, Atomkraft)

– Einzelausschluß (z.B. Verstoß gegen Umweltauflagen oder Arbeitsrecht)

• Best in Class

– Zugriff auf bestehende Datenbanken (z.B. MSCI, Bloomberg, ISS)

➔Nachteil: ▪ Scoring ist vergangenheitsbezogen

▪ Große Unternehmen decken ein breiteres Spektrum ab und können somit 
einen höheren Score erreichen

• Impact Funds

– Fokus liegt nicht nur darauf eine finanzielle Rendite zu erwirtschaften, es werden konkrete Ziele im sozialen oder ethischen Bereich 
definiert und auch finanziell unterstützt
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WIE KANN DIE PRAKTISCHE UMSETZUNG VON

ESG UND SDG‘S IN ZUKUNFT AUSSEHEN?

Fokus auf SDG’s
• Tailormade Lösung für 

Spezialfondmandate
(aktives Management)

• Erstellung einer eigenen 
Prioritätenliste und Bewertung der 
Zielerreichung
(aktives Management)

• Screening und Scoring Boards 
(passives Management)

• Datenbanken
(passives Management)

• Passive Fonds (ESG Index)



Page 7

EINSCHÄTZUNG DER ESG RELEVANZ BEI DEUTSCHEN 

VERMÖGENSVERWALTERN*

• 15-20% der Assets werden nach harten ESG Richtlinien verwaltet

• Bei großen Vermögensverwaltern bis zu 100% ESG Overlay (Soft Faktoren)

• 1-5% der Assets werden nach SDG Richtlinien verwaltet

• In Unternehmensmeetings werden ca. 20% ESG relevante Themen behandelt

• Die größten Asset Manager beschäftigen Teams mit 20-25 Analysten

(noch vor einigen Jahren nur vereinzelte Mitarbeiter)

* Es handelt sich um Schätzungen, die sich aus Gesprächen mit Vermögensverwaltern in Deutschland ergaben
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• Fokus auf künftige Erreichung relevanter SDG‘S

• Einarbeitung von ESG in den Geschäftsbericht und das Reporting

• Fokus auf ESG verstärken, da Bewertungsabschläge im Falle von nicht ESG 

konformen Verhalten drohen

• ESG nicht nur im eigenen Unternehmen verfolgen 

(Lieferketten und Kundenbeziehungen müssen ebenfalls berücksichtig werden)

Zitat von Alfred Herrhausen, ehem. Vorstandssprecher Deutsche Bank vor ca. 30 Jahren:

„Die ökologischen Probleme werden die Probleme der nächsten Jahrzehnte sein, und wenn wir hier 

nicht verantwortungsbewusst vorgehen, werden wir diesen Erdball unbewohnbar machen durch die 

vielen Umweltschäden, die wir ja jetzt schon absehen können.“

WAS ERWARTEN VERMÖGENSVERWALTER VON  

UNTERNEHMEN IN PUNCTO ESG?




